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Lebensweg vorgezeichnet. In einem der Verhöre Oln antwortete
Clarenbach auf ıne Frage nach ylvanus: nJar ich kenne ihn wohl,
wohnt jetzit 1mM Landıe Holstein be] Haussen“ *). Mehr sactie nicht,
für uns jedo e1in wichtiger Hinweis. Sylvanus hatte die Aufgabe, wel-
terhin dais Evangelium verkünden: Clarenbach bezeugte 1529 seinen
Glauben mit dem ode als © auf elaten mit Peter Fliestedten
SaINnMmMen verbrannt wurde,

Ist Clemens Selter, aıb 1528 evangelischer Pastor Hattstedt, mit
Clemens von Radevormwald Jyen Sylvanus, welcher 1528 be]l Husum
wohnte, personengleich gewesen‘

Clarenbach so1lte nach eldorf gehen, das VO:  > Heinrich VOoO  D
Zütphen angefangene Werk weiıterzuführen. Was lag naher, als dazu
einen Freund mitzunehmen und 1n seiner Nähe wissen? Es ist nOch
eın anderer, weit schlüssigerer Beweis vorhanden. In Kirchenakten Qer
ref Gemeinde Radevormwald dUuSs dem Beginn des 1 Jh. °) wWwITd mehNnr-
fach der Name Selter erwähnt.

gehe aum fehl, WeNn die ebengestellte Frage bejaht WITrd., Viel-
leicht glückt spater, weitere Tatsachen dafür anzuführen.

Nac  Fa G
dem Auf{fsatz VO  ] Fr Michaelsen,

» D3 e KirchHhe Krempe bıiıs z U Beginn
der KTG MailOnN«

Nach Abschluß meılıner Arbeit entdeckte iıch noch Wwel Kremper Pa-
SLOTEeN, die e1Ine Beziehung ZUrTr Reformation gehabt en In beiden
Fällen 1St meine Quelle: etlefsen, Geschichte der Elbmarschen, 1892,

II
Selbiger NeNnN' 1n I1 LA als gleichzeitig lebend miıt dem auch
VO mM1r genannten Pastor Johann Witte oder Wittehartig (  1
der VO:  - einigen wleder für einen Katholiken ausgegeben wierde.
den TCchidkiakonus WIinan.d aı S (bis 1n
Krempe. Der sSEe1 Protestant GEeEW ESEN.

11 Mit einer kleinen, humoristisch der anekdotisch anmutenden Anı
merkung kannn die Reihe der VO  5 M1r aufgeführten Kremper
Pasitoren beschlossen werden. (Siehe etl IL, 172) Be1 dem Besuch
Christians 1599 1n Krempe predigte VOT ihm nd»€ olde p OSSTLOT
n ohan FL I: Der KÖNIg Sag S cdat ]UuwW beste POSSLTOT,

moth de rYyNgeEeSsteEe NYChit fele ogen  “ o) hat esS der Kirchspielvogt
Daniel Lubbeke, geb, 1530 1n Urendorf, niedergeschrieben, (ÜUber

ı1chaelsendiesen e IL,

„Alle cta Adolphi Clarenbad1“>
1513, 514/15 die Seltersche; 1535, 1567 aCco Selter.


